
Sein Rechenschaftsbericht
vor der Mitgliederversamm-
lung in den Räumen der Frei-
en Christengemeinde im ehe-
maligen Hervester Bahnhof
war stolze Bilanz und Auf-
bruchssignal gleichermaßen.
Schneider erinnerte an die

wichtigen Meilensteine seit
der Vorstandswahl 2010, an
die zahlreichen Veranstaltun-
gen des Vereins und nicht zu-
letzt an die umfangreichen
Vorarbeiten dafür, dass der
Verein jetzt vor der Situation
steht, dass die Maschinenhal-
le in den nächsten Jahren zu
einem lebendigen Informati-
ons- und Begegnungszentrum
umgerüstet werden kann.

Stiftungsgelder
Um dieses Ziel zu erreichen,
sollen insgesamt knapp eine
Million Euro investiert wer-
den, Gelder vor allen Dingen
aus Mitteln des Projektes So-
ziale Stadt Hervest und aus
Zuschüssen, die der Verein
mit Unterstützung der Stif-
tung Industriedenkmalpflege
und Geschichtskultur sowie
der „Initiative Startklar“ bei
der NRW-Stiftung beantragen
will. „Alles ist auf einem gu-
ten Weg“, so Schneider, der

dafür besonders den enga-
gierten Arbeitsgemeinschaf-
ten des Vereins dankte.
In den kommenden Mona-

ten sollen die Verträge ausge-
arbeitet und abgeschlossen
werden, aber auch jetzt be-
reits will der Bergbauverein
seine Angebote entsprechend
dem mit der Stiftung Indus-
triedenkmalpflege abge-

stimmten Konzept kontinu-
ierlich ausbauen. Dazu gehö-
ren Ausstellungen in Koope-
ration mit den Dorstener
Kunst- und Kulturvereinen,
Angebote im Bereich „Außer-
schulischer Lernort“ wie das
für Ende März mit dem
Kunstverein und der Gesamt-
schule geplante GPS-Projekt,
Themenführungen durch die

Zechensiedlung Fürst Leo-
pold, das erneute Engage-
ment bei der ExtraSchicht am
30. Juni sowie das Jubiläums-
fest „100 Jahre Baubeginn Ze-
chensiedlung und 100 Jahre
Dampfmaschine“ am Wo-
chenende vom 14. bis 16 Sep-
tember – ein Fest, das der
Bergbauverein als Fest der
Hervester Vereine und der
ganzen Stadt feiern möchte.
Bei den Wahlen zum Ge-

schäftsführenden Vorstand
gab es keine Überraschungen.
Hans-Udo Schneider dankte
den beiden ausscheidenden
Mitgliedern, Hannes Fischak
und Ernst Koch, für ihre ge-
leistete Arbeit und für ihre
Bereitschaft, den Verein auch
in Zukunft in anderer Funkti-
on tatkräftig unterstützen zu
wollen.

Signal zum Aufbruch
HERVEST. „Dieser Verein hat in
den vergangenen zwei Jahren
viel geleistet, aber es liegt
auch noch sehr viel Arbeit vor
uns“, sagte Dr. Hans-Udo
Schneider, Vorsitzender des
Dorstener Vereins für Berg-
bau-, Industrie- und Sozialge-
schichte.

Hans-Udo Schneider bleibt Vorsitzender des Bergbauvereins

Freitag, 9. März 2012
DNLO2, Nr. 059, 10. Woche DORSTEN

www.DorstenerZeitung.de

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne montags bis freitags von 6.30 bis
18.30 Uhr, samstags von 7 bis 12 Uhr unter 0800 - 66 55 44 3 weiter.

Anschrift: Südwall 27, 46282 Dorsten, Postfach 340, 46253 Dorsten
Anschrift Pressehaus Dortmund: Westenhellweg 86-88, 44137 Dortmund
Leserservice/Zeitungszustellung
Telefon 0800 - 66 55 44 3
Fax 02 31-90 59-87 07
E-Mail: leserservice@dorstenerzeitung.de
Lokalredaktion Dorsten
Telefon 0 23 62-92 77 10, Fax 0 23 62-92 77 19
E-Mail: redaktion@dorstenerzeitung.de
Stefan Diebäcker (Leiter, dieb), Klaus-Dieter Krause (Chefreporter, kdk), Rüdiger Eggert (egg), Clau-
dia Engel (eng), Berthold Fehmer (ber), Bianca Glöckner (big),Anke Klapsing-Reich (sing), Michael
Klein (MK), Stephen Kraut (SK), Elisabeth Schrief (esc), Holger Steffe (st), Silvia Wiethoff (siwi), An-
dreas Leistner (Lokalsport, al), Jan Große-Geldermann (Lokalsport, gg)
Anzeigen/Beilagen/Werbung
Telefon 0 18 01-22 44 02 (3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Minu-
te), Fax 0 18 01-22 44 04 (3,9 Cent/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Minute)
Gewerbliche Anzeigen: Telefon 0 23 62-92 77 63
E-Mail: anzeigen@dorstenerzeitung.de

HERAUSGEBER: Florian (†) u. Lambert Lensing-Wolff, Verlag Lensing-Wolff GmbH & Co. KG, Westen-
hellweg 86-88, 44137 Dortmund, VERLAGSLEITUNG: C. Sandmann, V.i.S.d.P. CHEFREDAKTION: H.
Beckfeld, Dr. W. Kiwit, ANZEIGEN: U. Spannagel, LESERMARKT: B. Stöber, MARKETING: K. U. Ho-
mann, DRUCK: Lensing Druck GmbH & Co. KG, Auf dem Brümmer 9, 44149 Dortmund, LOGISTIK:
Lensing-Wolff Pressevertriebsgesellschaft mbH & Co. KG (J. Euler), Nachrichten: WestNews GmbH &
Co. KG (Leitung: H. Niehaus; Politik: G. Vogelsang; Wirtschaft: T. Storks; Regionales/Reportage: U.
Becker; Sport: S. Klaverkamp; Berlin: Büro Slangen/Herholz, nachrichtenredaktion@dorstenerzei-
tung.de), Lokales (Anzeigen u. Redaktion): Dorstener und Halterner Zeitungsverlagsgesellschaft mbH
& Co. KG, Südwall 27, 46282 Dorsten (C. Winck). Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 13 vom
01.01.2012. Für unverlangt eingesandte Texte und Fotos wird keine Haftung übernommen.

DORSTEN. Die CDU-Senioren-
Union besichtigt am 20. März
das Opel-Werk in Bochum.
Sie sehen die Produktion des
Opel Zafira B und des Opel
Astra H. Alle Freunde und
Parteimitglieder sind herzlich
eingeladen. Die Besichtigung
dauert rund zwei Stunden.
Ein Besuch mit Rollator ist
nicht möglich, da einige Trep-
pen und Stufen bei dieser
Werksbesichtigung zu über-

winden sind. Es sollte auf
festes Schuhwerk geachtet
werden. Anschließend fah-
ren die Senioren zum Mit-
tagessen in den Ruhrpark.
Abfahrt: 9.30 Uhr ab VHS
in Dorsten. Kosten für
Fahrt inklusive Führung:
15 Euro.
.................................................
Anmeldungen: Heidemarie
Vogler, Tel. 60 50 30, Hans Al-
bersmann, Tel. (02866) 42 92

CDU-Senioren
besuchen Opel-Werk

Produktion von Zafira und Astra

DORSTEN. Im Rahmen der 27. Frauenkulturtage lädt die
CDU-Frauen-Union am Mittwoch (14.3.) um 15 Uhr in das
Vereinsheim des VfL Rot-Weiß Dorsten, Kurt-Schumacher-
Str. 25, zu einer Diskussionsrunde bei Kaffee und Kuchen
ein. Folgende Zeitzeugen berichten: Bettina und Andreas
Hahn Volkskammerabgeordneter (1990), Barbara Hänsel,
Vorsitzende der CDU-Mittelstandsvereinigung im Kreis
Schönebeck (1991-2000); Anmeldungen: Heidemarie Vog-
ler, Tel. 60 50 39, und Gabriele Kleffmann, Tel. 6 88 89.

Zeitzeugen berichten

HERVEST. Es gibt noch freie
Plätze im Miniclub für Kin-
der von 1 bis 2 Jahren. Die
Gruppe trifft sich einmal
pro Woche am Mittwoch-
nachmittag im Paul-Ger-
hardt-Haus. Weitere Aus-
künfte und Anmeldung un-
ter Tel. 7 11 61 oder

www.pgh-dorsten.de

Freie Plätze
im Miniclub

HERVEST. Schützenbruder
Dieter Schulte-Tenderich ist
verstorben. Die Schützen des
allgemeinen Bürgerschützen-
vereins Dorf-Hervest treffen
sich zum letzten Geleit am
Montag (12.3.) um 14.15 Uhr
bei Einhaus. Danach geht es
um 14.30 Uhr zum Dorffried-
hof.

Schützen geben
letztes Geleit

DORSTEN. Eine Zeugin be-
obachtete am Mittwoch
(7.3.) zwei Jugendliche,
die sich in einer Tiefgarage
an der Straße Im Werth an
einem Mofa zu schaffen
machten. Als sie die beiden
ansprach, flüchteten sie.
Ein Zeuge verfolgte die Tä-
ter und hielt sie bis zum
Eintreffen der Polizei fest.
Die Jugendlichen, 15 Jahre
alt aus Bottrop und Dors-
ten, wurden zur Polizeiwa-
che gebracht. In ihren An-
hörungen gaben die beiden
noch zwei Rollerdiebstähle
zu. Anschließend durften
sie nach Hause.

Jugendliche
stahlen Roller

HOLSTERHAUSEN. Die evangelische Kirchengemeinde lädt
am Samstag (10.3.) von 9 bis 12.30 Uhr zur Gartenaktion
rund um das Gemeindehaus an der Ahornstraße ein. Helfer,
eventuell mit Gartengeräte, werden noch gebraucht.

Gartenaktion am Gemeindehaus

ALTENDORF-ULFKOTTE. Die
Kolpingsfamilie geht am
Sonntag (11.3.) den Kreuz-
weg auf dem Bramberg in
Großreken. Die Teilnehmer
treffen sich um 13.30 Uhr mit
PKW an der Kirche Heilig
Kreuz. Um 14 Uhr startet der
Kreuzweg am Seniorenheim
St. Ludgerus in der Kolping-
straße in Großreken. Für den
4,5 km langen Weg mit Medi-
tationen werden rund 2,5
Stunden gerechnet. Um die
Pause an der ehemaligen Ere-
mitenkapelle besser planen
zu können, wird um Anmel-
dung gebeten: Christoph
May, Tel. 9 541 79.

Kolpingsfamilie
geht Kreuzweg

HARDT. Zur Buchausstellung im Familienzentrum Pusteblu-
me an der Reiherstraße wird am Mittwoch (14.3.) eingela-
den. Kinderbücher für verschiedene Alters- und Entwick-
lungsstufen werden in Kooperation mit der Altstadtbuch-
handlung angeboten. Eine Mitarbeiterin berät von 8 bis
9.30 Uhr, 11.30 bis 13 Uhr und 15 bis 16.15 Uhr.

Buchausstellung in der Pusteblume

KURZ BERICHTET

HEUTE
Ausstellungseröffnung: „Ma-
schen zum Erfolg“ um 19 Uhr in
der ViVi-Galerie, Wiesenstr. 4.
Schadstoffmobil: 9.30-10.15
Uhr Hardt, Gahlener Str. (Park-
platz Agathaschule II), 10.30-11
Uhr Altstadt ( Platz der Deutschen
Einheit), 11.15-12 Uhr Feldmark
(Parkplatz REWE-Markt), 12.15-
12.45 Uhr Altendorf-Ulfkotte
(Sportplatz Gildenweg).

Notdienste.....................................................

Apotheken-Notdienst in Dors-
ten, Wulfen, Lembeck und Rhade
unter Tel. (02362)  69 91 19 und
unter: Apotheken-Notdienstka-
lender.de
Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
(0 23 65)  48 48 8 oder (0 23 66)
50 44 66.
Arzt-Notdienst: Notfallpraxis an
der Paracelsusklinik Marl, ab 13
Uhr, Tel. (02365) 9100 oder Zen-
trale Rufnummer (außerhalb der
Praxiszeiten), Tel. (01 80) 
 50 44 100.

Vereine.....................................................

MGV-Liederkranz 1946 Wul-
fen: Mitgliederversammlung um
18 Uhr im Matthäusheim. An-
schließend findet die Chorprobe
statt.
Spielmannszug Holsterhausen:
Treffen um 20 Uhr an der Stadt-
schänke in Zivil mit Partnern zum
Ständchen.
Seniorenbeirat: Sprechstunde
von 10 bis 12 Uhr in der Senio-
renwohnanlage Paulinum.
SPD-Arbeitskreis Energie, Kli-
ma, Umwelt: Treffen um 17.30
Uhr in der Gaststätte Pierick, Rha-
de.

Pfarreien.....................................................

St. Antonius: „Teestube“ für Ju-
gendliche im Pfarrheim von 17 bis
22 Uhr.
St. Josef: JoT – offener Jugend-
treff von 17 bis 21 Uhr im Ju-
gendheim.
Senioren St. Laurentius: Treffen
um 14.30 Uhr im Pfarrheim mit
Referat von Dr. Hans-Josef Joest.

Rat & Hilfe.....................................................

Frauenhaus-Notruf 24-Stunden-
Hotline: Tel. 41 05 5.
„Weißer Ring“ Kreis RE: Tel.
(0 23 69) 20 75 540.
Malteser-Rollstuhlfahrertreff
und für alle Senioren: Gedächt-
nistraining, Raterunden und Be-
wegung von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Gemeindehaus „An der Veh-
me“. Info-Tel. (0 23 62) 32 09 oder
36 91.
Café Freiraum u. Ideenbörse:
von 9 bis 11.30 Uhr im BuB, Gel-
senkirchener Str. 37, Tel. 99 60 09.
Telefonseelsorge: Tel.
(08 00) 111 0 111 (ev.) und
(08 00) 111 0 222     (kath.).

Kinoprogramm..............................................

Central-Kino-Center:
John Carter: Zwischen zwei
Welten: 14.45, 17.30, 20.15 u.
23 Uhr. Haywire: 18, 20.15 u.
22.45 Uhr. Ziemlich beste
Freunde: 15.30, 20 u. 22.15 Uhr.
Das gibt Ärger: 20.15 u. 22.30
Uhr. Die Reise zur geheimnis-
vollen Insel: 15.30 u. 17.45 Uhr. 
Safe House – Niemand ist si-
cher: 17.45, 20.15 u. 22.45 Uhr.
Yoko: 15 Uhr. Für immer Liebe:
17.45 Uhr. Fünf Freunde: 15.15
Uhr. 

Sonstiges..............................................

Kleinkunst: „Six Pack“: Wil-
liams Christ Superstar um 20 Uhr
in der Aula der St. Ursula-Real-
schule.
Konzert: Jo Freya und Maal-
strom um 19.30 Uhr im Cornelia-
Funke-Baumhaus.
Hot rockt um 19 Uhr im Jugend-
haus an der Olbergstraße.
.....................................................
Meldungen für diese Rubriken
werden montags bis freitags zwi-
schen 10 und 12 Uhr unter Tel.
92 77 41 entgegengenommen.

Der neue geschäftsführende Vorstand des Dorstener Bergbauvereins (v.l.): Dr. Gerhard Lapke
(Kassierer), Volker Jenau (Schriftführer), Dr. Hans-Udo Schneider (Vorsitzender), Gerhard Schute
(Geschäftsführer) sowie Barbara Pötsch und Ulrich Wilke (stellvertretende Vorsitzende).

Foto Bergbauverein

Das Ergebnis der Vorstandswahlen: Vorsitzender Dr. Hans-Udo
Schneider; stellvertretende Vorsitzende Barbara Pötsch und Ulrich
Wilke; Geschäftsführer Gerhard Schute; Kassierer Dr. Gerhard Lap-
ke; Schriftführer Volker Jenau, Beisitzer Hannes Fischak, Friedhelm
Fragemann, Martin Hagemann, Rolf Hahn, Udo Klomfaß, Ernst
Koch, Detlef Liedtke, Jürgen Möllmann, Detlef Nieswandt, Gisela
Poppek, Rainer Poppek, Dr. Kuno Schäfer, Rainer Schöneweiß, Axel
Steinau und Manfred Wissing; Kassenprüfer Heike Unkel und Wer-
ner Markus

...............................................................................................................

Schneider bleibt Vorsitzender

Mehrere Spaziergänger meldeten am Donnerstagvormittag den Behörden eine großflächige Verschmutzung auf dem Wesel-Datteln-Kanal.
Zwischen der Brücke der Borkener Straße und dem Yachthafen schwammen teils größere klumpige und leicht ölige gelbe Brocken auf der
Wasseroberfläche (kleines Bild). Der Schiffsverkehr sorgte dafür, dass die Verunreinigung nach und nach weitläufig verteilt wurde. Die Was-
serschutzpolizei und die Dorstener Feuerwehr nahmen Proben und warten nun eine Analyse ab. Nach ersten Erkenntnissen handelt es sich
wohl um Maismehl, was ein Frachtschiff vermutlich verloren hat. Dieses Maismehl ist nicht wassergefährdend und erfordert kein weiteres Ein-
schreiten. Sollte sich dies nicht bestätigen, werden die Einsatzkräfte erneut anrücken und versuchen, die Substanz
aufzunehmen. RN-Fotos (2) Bludau

Gelbe Brocken sorgten für Aufregung

HERVEST. Die Dorstener SPD-
Fraktion setzt sich dafür ein,
dass die Stadt einen weiteren
Bolzplatz schafft. Und regt
dabei eine Übergangslösung
auf dem E.ON-Gelände an.
Hintergrund: Der Sprecher

des Jugendgremiums „Ju-
gend in Aktion“ hatte, wie be-
richtet, in der letzten Jugend-
hilfeausschuss-Sitzung darauf
hingewiesen, dass ein Bolz-
platz-Defizit in Hervest be-
steht, nachdem der Platz an

der Josefkirche vor einigen
Jahren aus emissionsschutz-
rechtlichen Gründen gesperrt
worden ist.

Kurzfristige Abhilfe
„Bevor wir die Jugendlichen
auf den Sankt-Nimmerleins-
Tag vertrösten müssen, soll-
ten umgehend und mit Nach-
druck Möglichkeiten der
kurzfristigen Abhilfe ausgelo-
tet werden“, so SPD-Frakti-
onschef Friedhelm Frage-

mann in seinem Antrag, das
Thema in den zuständigen
Ausschüsse behandeln zu las-
sen: „Es kann nicht sein, dass
mit Verweis auf Planungen
auf dem Zechengelände eine
entsprechende Spielfläche
nur vage in Aussicht gestellt
und damit nur erneut doku-
mentiert wird, dass die Stadt
seit Jahren nicht in der Lage
ist, eine entsprechende Be-
darfsdeckung zu gewährleis-
ten.“ MK

Vorschlag: Übergangslösung auf E.ON-Areal
SPD fordert Bolzplatz

DORSTEN. Die nicht-öffentli-
che Vorstandssitzung des
CDU-Ortsverbandes Altstadt/
Feldmark findet am Mittwoch
(14.3.) in der Gaststätte
Maas-Timpert statt. Der Vor-
stand, bestehend aus den vier
CDU-Ratsmitgliedern, einem
Kreistagsmitglied, und den
gewählten Mitgliedern, wird
sich mit dem Sachstand zum
Bahnhofsgelände befassen.
Investor Thomas Fründt hat
sein Kommen zugesagt.

Sachstandsbericht
zum Bahnhof

IN KÜRZE
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